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Impuls 

 Zwischen Tränen und Licht  
- Trauer und Hoffnung 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
Trauer und Hoffnung – zwei Worte, 
die auf den ersten Blick nicht zu-
einander passen. Das eine spricht 
von Schmerz, von Verlust, von Dun-
kelheit. Das andere von Zuversicht, 
von Zukunft, von Licht. 
 

Und doch gehören sie im christlichen 
Glauben untrennbar zusammen. 
Wenn wir trauern, spüren wir den 
Schmerz darüber, was nicht mehr ist. 
Die Leere, die ein Mensch hinterlässt, 
die Fragen, die offenbleiben, die 
Sehnsucht, die bleibt. Trauer ist keine 
Störung unseres Lebens – sie ist ein 
Teil davon. Sie zeigt, dass da Liebe 
war. Und dass diese Liebe weiterlebt. 
Aber wir trauern nicht ohne Hoff-
nung. Der Apostel Paulus schreibt: 
 

„Wir wollen euch nicht in Unwissen-
heit lassen über die Entschlafenen, 
damit ihr nicht traurig seid wie die 
anderen, die keine Hoffnung haben.“  
(1 Thess 4,13) 
 

Unsere Hoffnung gründet sich auf 
Christus – auf seinen Tod und seine 
Auferstehung. Er hat den Weg durch 
das Dunkel hindurch gebahnt.  
 

Er hat gezeigt: Der Tod ist nicht das 

Ende. Es gibt ein Leben danach. Ein 
Wiedersehen. Ein Ankommen bei 
Gott. 
 

Diese Hoffnung nimmt die Trauer 
nicht weg. Aber sie verwandelt sie. 
Sie schenkt ihr Richtung. Sie gibt uns 
Kraft, weiterzugehen – Schritt für 
Schritt, mit dem Vertrauen, dass Gott 
jeden Tränenweg mitgeht. 
 

Vielleicht kann unsere Hoffnung so zu 
einem kleinen Licht werden – nicht 
grell, nicht laut, aber leuchtend ge-
nug, um weiterzugehen. In der Liebe, 
die bleibt. Im Glauben, der trägt. Und 
im Wissen: Unsere Verstorbenen sind 
nicht verloren. Sie sind bei Gott – und 
in unseren Herzen. 
 

„Die Liebe hört niemals auf.“  
(1 Kor 13,8) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bild: unplash by Roxana Zerni  
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Gebet in Trauer und Hoffnung 
 

Guter Gott, 
du siehst unsere Trauer, 
du kennst unsere Tränen 
und den Schmerz, der bleibt. 
 

Aber du bist da. 

Mitten in unserer Dunkelheit 
schenkst du uns das Licht der Hoff-
nung. Du hast den Tod besiegt 
und rufst uns zum Leben. 
 

Sei bei uns, wenn Worte fehlen. 
Tröste uns mit deiner Nähe. 

Impuls 
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Gottesdienste  November 2025 

Stärke unseren Glauben, dass unsere 
Lieben bei dir geborgen sind 
und wir einander wiedersehen. 
 

Du bist der Gott des Lebens. 
Dir vertrauen wir – 
heute und alle Tage. 
Amen. 
 

Conny Hahn 
Wort-Gottes-Beauftragte  
und Beerdigungsleiterin  
Kirchort Hattenheim 

Allerheiligen 

Ev:  Mt 5,1-12a      L1:  Offb 7,2-4.9-14      L2:  1 Joh 3,1-3 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Samstag 01. November 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard        Pfr. Dr. Nandkisore 

Kiedrich Neuer Friedhof 14.30 Gräbersegnung               Diakon Siebers 

Erbach Friedhof 15.00 Gräbersegnung      GR Schleider 

Hallgarten Friedhof 15.00 Gräbersegnung      PR Mazanek 

 Kirche 17.30 Rosenkranz  

 Kirche 18.00 Festmesse zu Allerheiligen  
mit Totengedenken           Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Josef Weser 
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Hattenheim Kirche 18.00 Festmesse zu Allerheiligen  
mit Totengedenken für  
Hattenheim und Erbach       Pfr. Suresh 

Rauenthal Kirche 18.00 Festmesse zu Allerheiligen        Pfr. Senft 

nach Meinung des Stifters 
++ Emil Fuchs und Eltern, Philipp und  
Christina Scheuerling und Kinder 
++ Eheleute Karl und Maria Jahn  
sowie Angehörige, + Herma Mattusch 

Winkel Kirche 15.00 Festmesse zu Allerheiligen  
mit Totengedenken für  
Winkel und Mittelheim       Pfr. Suresh 
anschl. Gräbersegnung  
auf dem Winkler Friedhof 

 Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  

 

Allerseelen - 31. Sonntag im Jahreskreis 

Ev:  Lk 19, 1-10      L1:  Weish 11, 22 - 12, 2      L2:  2 Thess 1, 11 - 2, 2 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 

Sonntag 02. November 

Kiedrich Kirche 09.30 Allerseelenamt mit Totengedenken  
Musikalische Gestaltung:  
Chor Liederblüte       Pfr. Dr. Nandkisore 
im Anschluss Gräbersegnung  
auf dem Alten Friedhof 

 Valentinushaus 09.30 Allerseelenamt im Valentinushaus     Pfr. Okeke 

Oberwalluf Kirche 09.30 Allerseelenamt mit Totengedenken  
für das Wallufthal 

   Musikalische Gestaltung: 

   Wallufer Männerchöre              Pfr. Senft 
im Anschluss Gräbersegnung 

Oestrich Kirche 09.30 Allerseelenamt mit Totengedenken     Pfr. Suresh 
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Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt zu Allerseelen  
für die Pfarrgemeinde  
mit Totengedenken       Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Friedhof 15.00 Gräbersegnung         Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Friedhof 14.00 Gräbersegnung         GR Schulz 

Niederwalluf Friedhof 14.00 Gräbersegnung      GR Dittmann 

Oestrich Friedhof 14.00 Gräbersegnung             GR Vogt 

Hattenheim Alter Friedhof 14.30 Gräbersegnung         Pfr. Suresh 

 Neuer Friedhof 15.00 Gräbersegnung         Pfr. Suresh 

Mittelheim Friedhof 15.00 Gräbersegnung                   PR Mazanek 

Rauenthal Alter Friedhof 15.00 Gräbersegnung auf dem alten,  
anschließend auf dem  
neuen Friedhof in Rauenthal       GR Schulz 

 

Montag 03. November 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Mittelheim Kirche 18.00 Ökumenisches Friedensgebet  
 

Dienstag 04. November 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Josef Staab 
+ Werner Hofmann 

Eltville Kapelle St. Hild. 14.30 Oekumenische Wort-Gottes-Feier  
zum Totengedenken    
       Pfarrerin Schamp und Diakon Siebers 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Mittwoch 05. November 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

 Seniorenzentrum 10.30 Wort-Gottes-Feier in der  
Begegnungsstätte des EVIM´s  
Seniorenzentrum         WGF-Beauftragte 

Erbach Franseckystift 10.30 Wort-Gottes-Feier im Franseckystift   PR Mazanek 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Donnerstag 06. November 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Werner Göbel 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Haus Wilhelmine 16.00 Heilige Messe im Haus Wilhelmine     Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 18.00 Vesper für geistliche und  
kirchliche Berufungen             Diakon Siebers 

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Hallgarten Kirche 18.30 Eucharistische Anbetung        WGF-Beauftragte 
 

Freitag 07. November 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

 Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag)  
                 Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 19.00 Anbetung - Lobpreis - Beichte  

Kiedrich Kirche 18.00 Andacht mit der  
Wanderfriedenskerze  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag             Pfr. Suresh 
 

Samstag 08. November 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard                        Pfr. Suresh 

+ Jahramt Cäcilia Schmitt 

Erbach Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

++ der Familien Engelmann und Latus 
die Verstorbenen Frauen des  
Frauenkreises KjF:  
+ Elisabeth Tscherner, + Gerda Gareiß, 
+ Hiltrud Sälzer, + Inge Weiß, + Hella Berg  
und + Maria Rotter 

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe zum Patronat     Pfr. Suresh 

++ Werner Ehmke und Eltern Otto und  
Marie Sokoll, Sohn Otto Robert und  
Schwager Walter und Pierre, ++ Barbara 
Lubowski-Falkenstein und alle Freunde  
und Wöhltäter 
++ Axel Depper und Eltern 
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Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  

 

 Weihetag der Lateranbasilika 

Ev:  Joh 2,13-22      L1:  Ez 47,1-2.8-9.12      L2:  Kor 3,9c-11.16-17 
Kollekte für die Kath. Öffentl. Bücherei der Pfarrei 

Sonntag 09. November 

Hattenheim Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

++ Lilo und Karl Laufer, Franz Josef Laufer  
und ++ Angehörige 
++ der Familien Molitor und Wagner 

Kiedrich Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt       Pfr. Dr. Nandkisore 

Besuch von Pater Lagleder 
++ Josef und Elisabeth Debo 
+ Marianne Hanka, bestellt durch Jahrgang 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus     Pfr. Okeke 

Niederwalluf Kirche 11.00 Heilige Messe        Pfr. Okeke 

++ Anton und Katharina Ackerschott 
++ Brigitte und Rudolf Dittrich 
++ Johanna und Ferdinand Sturm und  
Familie Johann Mehl 
++ Johann und Katharina Baier, Venerando  
und Gloria Cruz, Heinz-Dieter Gerhartz,  
Markus Bundschuh 
++ Familie Hans Josef Herzer und  
Familie Karl Reuter 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde,  
anschl. Verkauf Eine-Welt-Waren  
Abenteuer-Gottesdienst                  Pfr. Suresh 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 10. November 

Oberwalluf Kirche 17.00 St. Martinsfeier mit  
anschließendem Martinszug  

Oestrich Kirche 17.30 St. Martinsfeier mit  
anschließendem Martinszug          

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Kiedrich Kirche 18.00 St. Martinsfeier mit  

   anschließendem Martinszug 

Martinsthal Kirche 18.00 St. Martinsfeier mit  
anschließendem Martinszug        

 

Dienstag 11. November 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

  17.00 St. Martinsfeier Parkplatz Weintreff 

   mit anschließendem Martinszug 

Eltville Pfarrkirche 17.00 St. Martinsfeier mit  
anschließendem Martinszug  

Hallgarten Kirche 17.00 St. Martinsfeier mit  
anschließendem Martinszug   

Hattenheim Kirche 17.00 St. Martinsfeier mit  
anschließendem Martinszug  

Winkel Kirche 17.30 St. Martin zieht durch die  
Straßen von Winkel bis zum  
Martinsfeuer nach Mittelheim          

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

++ Frl. Katharina Reitz und Angehörige 
++ Wilhelm Klein und Wilhelm und  
Maria Leister 
++ Klara und Paul Schwiebode 
++ Annemarie und Jakob Schnorrenberger 

Niederwalluf Kirche 18.00 St. Martinsfeier  
mit anschließendem Martinszug 

 

Mittwoch 12. November 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

+ Dekan Wendelin Haust, Eltern  
und Geschwister 

 

Donnerstag 13. November 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe                   Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 18.00 Eucharistische Anbetung            Diakon Siebers 

Mittelheim Kirche 18.30 Taizé-Gebet                        GR Vogt 
 

Freitag 14. November 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe           Pfr. Senft 

 Kirche 17.00 St. Martinsfeier mit  
anschließendem Martinszug  

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 
mit Totengedenken für  
Hermann Hördemann und  
Ferdinand Josef Abel 

 

Samstag 15. November 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 WOGO im Altenheim St. Hildegard   Diakon Siebers 

 Pfarrkirche 12.00 Taufe von  
Valentina Fuchsberger       Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 16.00 Anbetungsstunde mit Freunden 
der Gemeinschaft Cenacolo  

Hallgarten Kirche 14.00 Firmung  

Niederwalluf Kirche 17.00 Firmung  

Martinsthal Kirche 18.00 Vorabendmesse          Pfr. Senft 

++ Willy Francis Klein, Eheleute Wilhelm  
und Agnes Klein, Nathaniel Mikin mit  
Eltern und Geschwistern 
+ Mechthild Meister 
+ Rudolf Drews 
++  Werner Groß und Brunhilde und  
Helmut Groß 
++ Friedel und Gisela Scheuerling und  
Erika Scheuerling 

Mittelheim Kirche 18.00 Vorabendmesse        Pfr. Dr. Nandkisore 

nach Meinung alter Stiftungen 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  

 



 

GOTTESDIENSTORDNUNG| 11 

G
o

tt
es

d
ie

n
st

o
rd

n
u

n
g 

33. Sonntag im Jahreskreis - Volkstrauertag 

Ev:  Lk 21, 5-19      L1:  Mal 3,19-20b      L2:  2 Thess 3, 7-12 
Kollekte für die Aufgaben der Diaspora 

Sonntag 16. November 

Hallgarten Kirche 09.30 Heilige Messe          Pfr. Senft 

+ Renate Orth Rosskopf,  
++ Alwin Orth und Verstorbene der  
Familien Orth und Zinser 
++ Helga und Hansheinrich Hettenhausen 
+ Josef Weser 
++ Franz und Ralf Pauly und  
++ Angehörige 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus     Pfr. Okeke 

 Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt       Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Familien Siebers und Statzner 
+ Georg Sterzel 

Rauenthal Kirche 11.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

für den Stifter 
++ Familien Bammert, Gottal und Zott 
++ Familien Eibeck und Scholl 
+ Lissy Klein 
+ Anita Fuchs, gestiftet von den  
Rauenthaler Senioren 

Winkel Kirche 11.00 Familien-Wort-Gottes-Feier  
zum Heiligen St. Martin           GR Vogt 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Firmung  

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Montag 17. November 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 18. November 

Winkel Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
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Mittwoch 19. November 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

++ Elisabeth und Josef Becker,  
++ Maria und Alfred Siegl 

Niederwalluf Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Donnerstag 20. November 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Oberwalluf Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

+ Jahresgedächtnis für Hildegard Rüd 
 

Freitag 21. November 

Mittelheim Villa Rheingold 15.30 Heilige Messe im Haus Rheingold    Pfr. Suresh 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Heilige Messe         Pfr. Senft 
mit Totengedenken für  
Agnes Neumann 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Samstag 22. November 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard       Pfr. Dr. Nandkisore 

Hattenheim Kirche 18.00 Vorabendmesse       Pfr. Suresh 

+ Pfarrer Christian Kleburg 
+ Johann Conradi und Ehefrauen 
++ Katharina und Anton Schimbach 

Mittelheim Kirche 18.00 Wort-Gottes-Feier  
zum Christkönigsfest        WGF-Beauftragte 
Musikalische Gestaltung:  
Alphornbläser 

Niederwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse         Pfr. Senft 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  
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Christkönigsonntag 

Ev:  Lk 23,35b-43      L1:  2 Sam 5,1-3      L2:  Kol 1,12-20 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 23. November 

Erbach Kirche 09.30 Heilige Messe       Pfr. Suresh 
im Anschluss herzliche Einladung  
zum Kirchencafé 

+ Gertrud Herke 
++ Monika Zentner, Karl Zerbe,  
Jenny Weyser und verstorbene  
Angehörige 
++ Hermann und Elisabeth Frick 

Kiedrich Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt                  Pfr. Dr. Nandkisore 

++ Elisabeth Flick, Gertrud und  
Ferdinand Weber 
+ Klaus Jakob Neuhoff 
++ Wolfgang Schmidt und Eltern  
Hans und Marianne Schmidt 
+ Kasper Sohlbach, ++ Eheleute  
August und Liesbeth Vogt 
++ Theo und Rosa Kropp, Engelbert König  
und Gerhard Wiffler 

 Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus     Pfr. Okeke 

Oestrich Kirche 11.00 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

+ Josef Schönleber, ++ Eltern Schönleber  
und Kunz, + Franziska Kreis,  
+ Katharina Wagner 
++ Franz Pauly und verstorbene  
Geschwister, + Ralf Pauly 

Rauenthal Kirche 11.00 Wort-Gottes-Feier         WGF-Beauftragte 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde       Pfr. Senft 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Oberwalluf Kirche 15.00 Elisabethenfeier  
mit anschließendem  
Kirchenkaffee und Kuchen      Pfr. Andreas Fuchs 
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Montag 24. November 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Dienstag 25. November 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Martinsthal Kirche 18.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 
 

Mittwoch 26. November 

Oestrich Kirche 08.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

+ Heike Lunkenbein 
+ Josef Müller 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung 

Hattenheim Kirche 18.00 Heilige Messe                              OFM 

+ Pfarrer Christian Kleburg 
+ Dekan Wendelin Haust, Eltern  
und Geschwister 

 

Donnerstag 27. November 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 17.45 Eucharistische Anbetung  

 Kirche 18.30 Heilige Messe        Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 18.00 Rosenkranz für alle Verstorbenen  
 

Freitag 28. November 

Oestrich Clemenskapelle 06.00 Gemeinsamer Beginn der  
Frühschichtreihe für Mittelheim,  
Oestrich und Winkel  
(Clemenskapelle, Mühlstrasse, Oestrich) 

 Clemenskapelle 16.30 Heilige Messe im Haus am Weinberg    Pfr. Suresh 

Rauenthal Kirche 09.00 Heilige Messe          Pfr. Senft 

Hattenheim Kirche 17.00 Rosenkranzandacht  
mit Orgelbegleitung                     WGF-Beauftragte 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Andacht Kolping Gedenktag  
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Samstag 29. November 

Eltville Kapelle St. Hild. 10.30 Heilige Messe im Altenheim  
St. Hildegard       Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Luzernar und Vesper   
mit Adventskranzsegnung     Pfr. Dr. Nandkisore 

Kiedrich Kirche 14.30 Wort-Gottes-Feier  
zum Kolpinggedenktag            Diakon Siebers 
anschließend. Adventsfeier im Pfarrheim 

Erbach Kirche 18.00 Wort-Gottes-Feier mit  
Segnung der Adventskränze            Ortsausschuss 

Mittelheim Kirche 18.00 Vorabendmesse                   Pfr. Suresh 

nach Meinung alter Stiftungen 

Oberwalluf Kirche 18.00 Vorabendmesse mit  
Segnung der Adventskränze        Pfr. Senft 
(eigene Kränze können mitgebracht werden) 

Winkel Kirche 18.00 Heilige Messe der polnischen  
katholischen Mission  

 

1. Adventsonntag 

Ev:  Mt 24, 37-44 (KF: 24, 29-44)      L1:  Jes 2, 1-5      L2:  Röm 13, 11-14a 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

Sonntag 30. November 

Kiedrich Valentinushaus 09.30 Heilige Messe im Valentinushaus    Pfr. Okeke 

 Kirche 09.30 Lateinisches Choralamt                   Pfr. Senft 

Martinsthal Kirche 09.30 Heilige Messe                  Pfr. Suresh 

Winkel Kirche 11.00 Heilige Messe                               Pfr. Okeke 

Eltville Pfarrkirche 11.15 Hochamt für die Pfarrgemeinde  Pfr. Dr. Nandkisore 
anschließend Umtrunk 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Niederwalluf Kirche 18.00 Adventsandacht  
Im Anschluss lädt der Liturgie- 
arbeitskreis zum Umtrunk ein. 
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Montag 01. Dezember 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Mittelheim Kirche 18.00 Ökumenisches Friedensgebet  
 

Dienstag 02. Dezember 

Oberwalluf Kirche 06.00 Frühschicht, anschl. Frühstück  

Winkel Kirche 07.00 Roratemesse        Pfr. Suresh 

Erbach Kirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Rauenthal Kirche 19.00 Spätschicht zum Advent  
 

Mittwoch 03. Dezember 

Niederwalluf Kirche 07.00 Roratemesse          Pfr. Senft 

 Seniorenzentrum 10.30 Wort-Gottes-Feier in der  
Begegnungsstätte des EVIM´s  
Seniorenzentrum         WGF-Beauftragte 

Oestrich Kirche 07.30 Roratemesse        Pfr. Suresh 

Erbach Franseckystift 10.30 Wort-Gottes-Feier im Franseckystift   PR Mazanek 

 Kirche 18.00 Taizé-Gebet            GR Vogt 

Eltville Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  
 

Donnerstag 04. Dezember 

Eltville Pfarrkirche 09.00 Heilige Messe        Pfr. Dr. Nandkisore 

+ Frieda Iffland 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Erbach Haus Wilhelmine 16.00 Heilige Messe im Haus Wilhelmine     Pfr. Suresh 

Kiedrich Kirche 18.00 Vesper für geistliche und  
kirchliche Berufungen             Diakon Siebers 

Oberwalluf Kirche 18.00 Roratemesse          Pfr. Senft 

Hallgarten Kirche 18.30 Eucharistische Anbetung        WGF-Beauftragte 
 

Freitag 05. Dezember 

Eltville Pfarrkirche 06.00 Roratemesse, anschl. Frühstück  
im Pfarrzentrum        Pfr. Dr. Nandkisore 

 Pfarrkirche 18.00 Eucharistische Anbetung  

Hallgarten Kirche 06.00 Frühschicht, anschl. Frühstück  
im Pfarrhof Mariä Himmelfahrt  
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Oestrich Clemenskapelle 06.00 Frühschicht  

Winkel Kirche 06.00 Frühschicht für Winkel und  
MIttelheim, anschl. Frühstück  

 Kirche 17.30 Familien-Wort-Gottes-Feier  
zu Nikolaus  

Hattenheim Kirche 17.30 Wort-Gottes-Feier  
mit Nikolausbescherung  

Oestrich Kirche 18.00 Heilige Messe (Herz-Jesu-Freitag)    Pfr. Suresh 

Dank von Pfr. Dr. Nandkisore 
 

Ein herzliches Dankeschön 
 

Liebe Gemeinde, 
 

am 06. September durfte ich meinen 60. Geburtstag feiern.  
Auch auf diese Weise möchte ich mich ausdrücklich und herzlich bei Ihnen allen 
bedanken: für die Glückwünsche, die mich persönlich oder per Post erreichten; 
für die Zusicherung eines Gebetes; für das Mitfeiern an diesem herrlichen Spät-
sommertag. 
Ich habe mich sehr darüber gefreut, dass so viele meiner Einladung gefolgt sind 
und mir an diesem Tag in meinem Pfarrgarten gratulierten.  
Die feierliche Eucharistiefeier, die ich als Dankamt feierte und in der Pfarrerin 
Bianca Schamp eine berührende Predigt hielt, rundete diesen wunderbaren Tag 
ab.  
 

Dank auch all den Gruppen und Kreisen, die mir ihre Glückwünsche überbrach-
ten, sowie den verschiedenen Gremien – vom Pfarrgemeinderat bis zu den 
Ortsausschüssen – die persönlich, mündlich oder schriftlich dazu beitrugen, 
dass dieser Tag für mich ein „Erntedank“ werden konnte. 
 

Mit herzlichen Segensgrüßen 
Ihr Pfarrer Dr. Robert Nandkisore 
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   Ich bin die Auferstehung und das Leben.      

   Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt,      

 und jeder, der lebt und an mich glaubt, wird auf ewig nicht sterben.

                               Joh 11,25 

 

 
 

Im Glauben an die Auferstehung nehmen wir Abschied  
von unserem langjährigen Küster 

 

Herrn Robert Lukasik  
*11.06.1964     † 29.08.2025  

 

Herr Lukasik war seit 2004 als Küster von St. Walburga Winkel in unserer Pfar-
rei tätig. In all diesen Jahren hat er sich um „seine“ Kirche gekümmert.  
 
Der Küsterdienst war für ihn nicht nur Beruf, sondern vielmehr Berufung.  
Er war oft in der Kirche anzutreffen, wo er Zwiesprache mit Gott gehalten 
hat. 
 

Wir danken Gott für dieses Glaubenszeugnis und für all das Gute, das wir 
durch ihn erfahren durften.  
 
Wir empfehlen ihn der Barmherzigkeit und Liebe Gottes und dem Gebet der 
Gläubigen.  

 
 

Katholische Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau 
 

   Pfarrer Ralph Senft        Pfarrer Dr. Robert Nandkisore 
 

        Georg Krämer, Verwaltungsrat        Birgit Krämer, Ortsausschuss  
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Roratemessen 

Einladung zur Teilnahme an den 
Roratemessen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bald beginnt wieder die Adventszeit, 
in der wir Christen uns auf das Fest 
der Geburt von Jesus Christus, auf 
Weihnachten, vorbereiten.  
In dieser Vorweihnachtszeit finden in 
mehreren Kirchorten wieder Rorate-
messen statt. Die Roratemesse be-
ginnt nur bei Kerzenschein (also ohne 
elektrisches Licht) und entweder früh 
morgens, wenn es draußen noch dun-
kel ist, oder am Vorabend, wenn es 
draußen bereits wieder dunkel ge-
worden ist.  
Dieses Licht bei Kerzenschein verleiht 
dem Gottesdienst eine besondere 
Atmosphäre, um sich auf die Ankunft 
Jesu vorzubereiten. Wenn es dann 
zur Gabenbereitung wieder hell wird, 
ist es wie bei Johannes 12,46. Dort  

sagt Jesus: Ich bin in die Welt gekom-
men als ein Licht, damit jeder, der an 
mich glaubt, nicht in der Finsternis 
bleibt. Alle sind herzlichst zur Teilnah-
me eingeladen.  
Bitte entnehmen Sie dem Pfarrbrief 
die betreffenden Kirchorte, Gottes-
dienstzeiten sowie ggf. ob es noch 
die Möglichkeiten zu einem anschlie-
ßenden gemeinsamen Frühstück mit 
dem Pfarrer gibt. 
 

Udo Hohler 

Bilder: Udo Hohler 
Die Fotos vom Vorjahr zeigen das  
Kerzenlicht zu Beginn der Roratemesse  
in St. Martin Oestrich. 
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Elisabethenfeier Oberwalluf 

Bild: Peter Weidemann, In: Pfarrbriefservice.de  

Herzliche Einladung zu unserer 
Elisabethen-Feier 

am Sonntag, 23. November 2025,  
15.00 Uhr 

 

In diesen unruhigen Zeiten, in denen 
das Gebet und die Fürsprache unse-
rer Heiligen so notwendig sind, 
möchten wir Oberwallufer daran er-
innern, dass in unserer Kirche das 
Bußkleid der hl. Elisabeth von Thürin-
gen verehrt wird. Es ist schon 800 
Jahre alt; die Echtheit des Stoffes 
wurde wissenschaftlich überprüft. 
Ob es wirklich als Geschenk des hl. 
Franziskus an Elisabeth gegeben wur-
de, ist nicht bewiesen. 
  

Seit 1237 wurde es im Kloster Tie-
fenthal aufbewahrt. Kloster Tiefen-
thal hat damals sogar eine Zeitlang 
„Elisabethental“ geheißen.  
Als die Klöster 1803 aufgelöst wur-
den, konnte der damalige Pfarrer von 
Oberwalluf, der auch Beichtvater der 
Schwestern war, diese Reliquie in 
einer kleinen Truhe mitnehmen.  
Seitdem wird es in der Kirche in 
Oberwalluf verehrt. 1872 wurde der 
Elisabethenaltar angeschafft, in dem 
das Kleid noch heute aufbewahrt ist.  
 

Leider wurden die großen Wallfahr-
ten sehr viel kleiner, aber die Ober-

wallufer haben dieses Zeugnis der 
Tätigkeit der so liebevollen Heiligen 
immer verehrt.  
In jedem Jahr halten wir am Sonntag 
nach dem Begräbnistag der Hl. Elisa-
beth eine besondere Feierstunde ab.  
 

In diesem Jahr wird die Kirchenchor-
gemeinschaft Winkel-Johannisberg 
mit uns singen und das Bläserquar-
tett SaxoBrass wird unsere Feierstun-
de verschönern. In einer Predigt wird 
ein besonderer Gedanke an diese 
Wohltäterin der Armen vorgestellt 
und dazu eingeladen, in der Kollekte 
ein spezielles Projekt zu unterstüt-
zen.  
Als Zeichen der Liebe der hl. Elisa-
beth und als Aufforderung, liebevoll 
miteinander umzugehen, teilen wir 
rote Rosen aus und laden zum Kir-
chenkaffee nach der Feier ein. 
 

Im Auftrag des  
Ortsausschusses Oberwalluf 
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Pilger der Hoffnung 

JAHRESZEITEN PILGERN 
Die Hoffnung weiter tragen 

 

Wir Christinnen und Christen tragen eine Hoffnung in uns, 
die über das Heilige Jahr hinausreicht. Engverbunden mit 
der Schöpfung Gottes entdecken wir Hoffnungspuren auf 
vielen Wegen. Gemeinsam mit Ihnen/Dir machen wir uns 
auf die Suche und werden Pilgerinnen und Pilger der Hoff-
nung weit über das Heilige Jahr hinaus. 
 

Herzliche Einladung zum Jahreszeitenpilgern auf dem  
St. Johannes-Besinnungsweg rund um Walluf. 
 

Wir freuen uns auf Sie/Dich! 
  

Martina Hock, Heilig Kreuz Rheingau  
Elisabeth Schulz, St. Peter und Paul Rheingau 
 
Pilgerweg:  
 angelehnt an den St. Johannes-Besinnungsweg  
 Wegstrecke: ca. 10 km 
 Anstieg: 160 m 
 Ausrüstung: gutes Schuhwerk, der Witterung an-

gepasste Kleidung,  
Verpflegung für den Weg 

 Anmeldung ist nicht erforderlich, wir pilgern bei 
jedem Wetter 

 
Herbstpilgern—Sonntag, 23.11. um 13:00 Uhr: 
„Hoffnung der Liebe“ 

Start an der Johanneskirchen-Ruine, Niederwalluf.  
Zwischenhalt:  
Besuch der Elisabethenandacht um 15:00 Uhr in Oberwalluf.  
Es erwartet Sie/Dich Impulse, Austausch und Möglichkeit zur Besinnung, mit 
Gott und der Welt. 
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Bilder: Elisabeth Schulz 
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Pilger der Hoffnung — Taizé-Gebete 
Kirchort Gebetsort Gebetsdatum Uhrzeit 

Mittelheim Kirche St. Aegidius Donnerstag, 13. November 18.30 Uhr 

Erbach Kirche St. Markus Mittwoch, 03. Dezember 18.00 Uhr 
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Pilger der Hoffnung 

Weitere Termine:  

Winterpilgern—  
Sonntag, 01. Februar 2026,  
13.00 Uhr: „Licht der Hoffnung“ 
Frühjahrspilgern—  
Sonntag, 12. April 2026, 13.00 Uhr: 
„Der Hoffnung entgegen“ 
Sommerpilgern—  
Samstag, 20. Juni 2026, 06.00 Uhr: 
„Quelle der Hoffnung“ 
 

Kontakt:  
Elisabeth Schulz  
0175 53 20 416 
e.schulz@peterundpaul-rheingau.de 

Gemeinschaft Cenacolo 

 

Von der Dunkel- 

heit ins Licht … 

 

Herzliche Einladung 
zum gemeinsamen 
Gebet der Freunde 
und Freundinnen 
der Gemeinschaft 
„Cenacolo“ im 
Chorraum der  

 
Pfarrkirche St. Peter und Paul      

Rheingau in Eltville: 
 

Stille, meditativer Rosenkranz,  
Anbetung, persönlichens Gebet,  

Einzelsegnung 
 

Samstag, 15. November 2025 
 

16.00 Uhr 
 

Organisationsteam der Freunde der 

Gemeinschaft Cenacolo 
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Winkel 

nich: „Brüder, wir 
wollen euch über 
die Verstorbenen nicht in Unkenntnis 
lassen, damit ihr nicht trauert wie die 
anderen, die keine Hoffnung haben. 
Wenn Jesus – und das ist unser Glau-
be – gestorben und auferstanden ist, 
dann wird Gott durch Jesus auch die 
Verstorbenen zusammen mit ihm zur 
Herrlichkeit führen. Tröstet also ei-
nander mit diesen Worten!“ (1. Brief 
an die Thessalonicher 4, 13-14, 18). 

 

Ehrenamtsteam  
St. Vincentius Hattenheim 

     Andachten in Hattenheim 

Freitag, 28.11.2025, 17.00 Uhr  
(während der dunklen Jahreszeit!)  
 

Herzliche Einladung zur  
Rosenkranzandacht mit  
Orgelbegleitung in Hattenheim  
 

zum Gedenken aller Verstorbenen in 
unserer Gemeinde und darüber hin-
aus. Jedes Jahr im November schmü-
cken wir die Gräber und denken in 
besonderer Weise an die lieben 
Heimgegangenen.  
Bei einer gemeinsamen Feier auf 
dem Friedhof werden die Gräber ge-
segnet. Der Glaube lässt hoffen, dass 
unsere Verstorbenen eine Zukunft 
bei Gott haben. Die Kerzen, die wir 
auf den Gräbern anzünden, sind 
sichtbares Zeichen für diese Hoff-
nung, dass Gott uns in der Finsternis 
des Todes nicht allein lässt.  
Papst Johannes XXIII. beschreibt den 
Tod als zeitliche Trennung. Wir wer-
den – so ist es Gottes Wille – wieder 
miteinander vereint sein und das für 
immer, im gemeinsamen Haus, in 
dem es besser ist als hier auf Erden. 
Mit Jesus vereint gibt es keinen Tod, 
sondern ewiges Licht, ewige Freude 
und ein ewiges Wiedersehen in gren-
zenloser Liebe (Margarete Michael). 
Der Apostel Paulus schreibt in einem 
Brief an die Gemeinde in Thessalo-
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Familien-Wortgottesdienst 
 mit Martinsspiel 

 

Schülerinnen und Schüler der Pfingst-
bachschule führen am  
 

Sonntag, 16. November 2025,  
11.00 Uhr  

 

im Rahmen eines Familien-Wort-
gottesdienstes das diesjährige Mar-
tinsspiel auf. 
Wir laden herzlich ein, zu sehen und 
zu hören, wie St. Martin gelebt hat 
und wie bzw. warum er zum Heiligen 
wurde. 
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Eucharistische Anbetung 

 
Kirchort St. Valentin Kiedrich  

 

lädt ein zur 
 

Eucharistischen Anbetung  
mit sakramentalem Segen 

 

 

 

 

 
 
 

Donnerstag, 13. November 2025 
 

 

Die Anbetung findet immer am    
zweiten Donnerstag im Monat um 
18.00 Uhr in der Basilica minor  
St. Valentin statt.  

Ansprechpartner:  
Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers      
Tel. 06123/4611 
 

 

Bittet den Herrn der Ernte 
 

 

Bild: Pixabay Bild: Zentrum für Berufungspastoral 

 

Kirchort St. Valentin Kiedrich 
 

lädt ein zur 
 

monatlichen Vesper 
(Abendgebet der Kirche)         

 

für geistliche und kirchliche              

Berufungen  

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 06. November 2025 

 

Basilica minor St. Valentin,  

mit Orgelspiel 

Die Vesper findet immer am ersten 
Donnerstag im Monat, 18.00 Uhr, in 
der Basilica minor St. Valentin statt. 
 

Ansprechpartner:  

Diakon i.R. Hans-Jürgen Siebers 

Tel. 06123/4611  
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Nachruf Anita Fuchs 

Bild: Friedel Okaty 

Alles hat seine Stunde.     

Für jedes Geschehen unter dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit,  

eine Zeit zum Gebären und eine Zeit zum Sterben,  

eine Zeit zum Pflanzen und eine Zeit zum Abernten der Pflanzen.                               

       Kohelet 

 
Im Glauben an die Auferstehung 
nehmen wir Abschied von unse-
rer langjährigen Seniorenbeauf-
tragten Frau Anita Fuchs. Sie 
verstarb am 17. August 2025. 
Anita Fuchs feierte mit dem 
Rauenthaler Seniorenklub vor 
kurzem das 50-jährige Jubiläum, 
dessen Vorsitz sie 1990 über-
nommen hatte. 
Seit dieser Zeit führte sie durch 
die Nachmittage, die regelmäßig 
monatlich stattfanden.  
 
Des Weiteren engagierte sie sich intensiv im caritativen Bereich. Sie war immer 
bereit zu helfen, wo sie gebraucht wurde. Dabei wurde immer deutlich, dass für 
sie die Liebe zu Christus im Mittelpunkt stand. 
 
Wir empfehlen sie der Liebe Gottes und dem Gebet der Gläubigen. 
 
Pfarrer Ralph Senft und Pfarrer Dr. Robert Nandkisore    
Bernd Bammert, Verwaltungsrat 
Friedel Okaty, Ortsausschuss 
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Nachruf Beate Rappenecker 
 

Der Kirchort St. Martin Oberwalluf nimmt in tie-
fer Dankbarkeit und stiller Trauer Abschied von  
Beate Rappenecker, die am 28. September 2025 
nach kurzer, schwerer Krankheit unerwartet ver-
storben ist. 
 

Frau Rappenecker hat sich mit großem Engage-
ment und Herzblut für unsere Gemeinde einge-
setzt. Besonders in der Seniorenarbeit war sie 
stets mit offenen Ohren, Zeit und Tatkraft für die 
Menschen da. 
 

Im Ortsausschuss und in vielen weiteren Berei-
chen des ehrenamtlichen Lebens hat sie Spuren 
hinterlassen, die uns in Erinnerung bleiben wer-
den und über den Moment hinausreichen. 
 

Über viele Jahre hat Frau Rappenecker das ehrenamtliche Team der 
„Kirchputzer“ geleitet und koordiniert und die geselligen Zusammenkünfte  
organisiert. Bei den jährlichen Bethel-Altkleidersammlungen war sie leitend in 
der Verantwortung. 
 

Ihr Wirken war geprägt von Herzlichkeit und Verlässlichkeit und dem Wunsch 
für andere da zu sein. Viele haben durch sie Unterstützung, Trost und Gemein-
schaft erfahren. 
 

Unser Kirchort verliert ein von allen geschätztes Mitglied, einen Menschen, der 
uns durch seine Tatkraft bereichert hat. 
 

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen. 
 

Im Vertrauen darauf, dass sie in Gottes Gegenwart Heimat und Frieden gefun-
den hat, gebe der Herr ihr die ewige Ruhe, und das ewige Licht leuchte ihr. 
 

Pfarrer Ralph Senft und Pfarrer Dr. Robert Nandkisore                     
Tobias Rheinberger, Verwaltungsrat 
Ursula Fukazawa‚ Ortsausschuss        

Bild: Pia Baum 
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Jahresausflug Eltviller Kirchenchor 
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Unser Kirchenchor hat im Laufe des 
Jahres seine festen Termine und Vor-
haben, so wie z.B. die musikalische 
Gestaltung der Gottesdienste an den 
Hochfesten, die Adventsmusik mit 
dem evangelischen Posaunenchor 
und vieles mehr. Aber es gibt auch 
Veranstaltungen, die der Gemein-
schaft und der Geselligkeit dienen, 
und dazu gehört vor allen Dingen der 
traditionelle „Chorausflug“! Auch in 
diesem Jahr ging es wie üblich Anfang 
September auf große Fahrt, dieses 
Mal war Wolfenbüttel unser Ziel.  
Ein kleines Städtchen an der Oker, 
wenn überhaupt bekannt als Lessing-
stadt und Herkunftsort des Jäger-
meisters, das uns mit seinen vielen 
schönen Fachwerkhäusern sofort für 
sich einzunehmen wusste. Bei einer  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

kompetenten Stadtführung konnten 
wir diese Denkmale der Baugeschich-
te bestaunen, ebenso wie das herrli-
che Schloß der Welfen (von denen 
Wolfenbüttel seinen Namen hat), die 
berühmte Herzog-August-Bibliothek 
und das Lessinghaus, wo der Dichter 
sein bekanntestes Werk Nathan der 
Weise ver-
fasste.  
 

Wolfen-
büttel hielt 
für uns 
noch eine 
besondere 
Überraschung bereit: ein Chorfesti-
val, bei dem sich Jugendchöre aus 
ganz Europa trafen, um miteinander  
zu singen, aber auch um miteinander  
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Jahresausfliug Eltviller Kirchenchor 

in Wettstreit zu gehen.  
Wie wunderbar war es, an allen 
Ecken und in allen Gassen Gesang zu 
hören, die Stadt war voll schöner 
Musik! 

Nachdem wir freitags auf dem Hin-
weg das Zisterzienserkloster  
Walkenried besichtigten und am 
Samstag einige Kilometer zu Fuß 
durch die Stadt gelaufen waren, bot 
sich am Nachmittag ein herrliches 
Kontrastprogramm: eine Bootsfahrt 
auf der Oker! Unser „Okerpirat“  
lenkte das Boot leicht und sicher 
über die spiegelglatte Wasserfläche  
und durch üppiges Grün, erzählte 
dabei wissens- und staunenswertes 
über Wolfenbüttel und seine Bewoh-
ner und ließ uns bei dieser Fahrt  
Sonne, Ruhe und leckeren Kaffee und 
Kuchen genießen. 
Dieses Programm hat allen gefallen, 
und das Orga-Team um Markus  
Molitor freute sich, dass keine Klagen  

zu hören waren. 

Nach dem Sonntagsgottesdienst, ge-
staltet von einem griechischen Ju-
gendchor, machten wir uns wieder 
auf den Heimweg, voll der Vorfreude 
auf unser Sektpicknick. Die Wiese 
beim Kloster Altenburg war unser 
Ziel, und alle halfen mit, Tische und 
Bänke hinzustellen, damit möglichst 
schnell unser gewohnt üppiges Buffet 
aufgebaut werden konnte. Nach aus-
giebigem Genuss von Weck, Worscht, 
Käs‘ und Sekt wurden dann doch 
noch Noten verteilt und einige un-
komplizierte Canons gesungen. Und 
als Markus Molitor zum Abschluss in 
perfekter Manier seine „Rheingauer 
Verzälschjer“ vortrug, waren sich alle 
einig: so schön war’s noch nie und 
noch schöner kann’s nicht werden— 
außer vielleicht im nächstes Jahr, 
wenn der Chor seinen 150. Geburts-
tag feiert... 
 

Dagmar Dries, Schriftführerin  
(Text und Fotos)                                                                                                             
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Freundesbund Erbach 

Konzert des MGV Freundesbund  
Erbach  
 

Der Freundesbund veranstaltet   
 

am Samstag, 22. November 2025,  
  18.00 Uhr  
 

sein Jahreskonzert in der katholi-
schen Kirche St. Markus in Erbach. 
Der Chor hat durch Befragung der 
Sänger ein "Wunschkonzert" zusam-
mengestellt, das für jeden Musikge-
schmack einige Leckerbissen bereit 
hält. Mit diesem Programm wird der 
Freundesbund die ganze Breite sei-
nes vielfältigen Repertoires zeigen 
und freut sich darauf, sein Publikum 
auf diese unterhaltsame musikalische 
Reise mitzunehmen.  
 

Das Konzert wird wieder unter der 
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bewährten Leitung des Chorleiters 
Jud Perry stehen.  
 

Nach dem Konzert lädt der Freun-
desbund alle Konzertbesucher zur 
Straußwirtschaft ins katholische 
Pfarrzentrum ein, um den Abend 
bei einem Gläschen Wein und klei-
nen Leckereien gemütlich und 
fröhlich miteinander ausklingen zu 
lassen. 
 

Karten sind für 14,- € / Stück 
(Schüler, Studenten, Auszubilden-
de 7,- €) im Vorverkauf ab 
02.11.2025 bei allen Sängern er-
hältlich.  
 

Eventuelle Restkarten gibt es an 
der Abendkasse. Der Einlass zum 
Konzert ist ab 17.30 Uhr. 

Bild: Dominik Kohl, 2024 
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Ein Chor stellt sich vor 
 

Der Chor „Cantiamo“, das sind  
14 Sängerinnen und Sänger aus  
Oestrich-Winkel, die viel Spaß am 
Singen haben. 
Wir begleiten Messen wie z. B. die 
Christmette, die Osternacht und zum 
ersten Mal die „Nacht der Kirchen“ 
und viele andere kirchliche Veran-
staltungen in der Kirche St. Martin in 
Oestrich. 
 

Wir singen moderne, christliche Lie-
der und proben dienstags um  
19.30 Uhr in der Kirche St. Martin. 
Unser Chorleiter ist mit Leidenschaft 
und viel Hingabe bei der Sache. Er 
motiviert uns und holt alles aus un-
seren Stimmen heraus. 
Wir singen alle aus Leidenschaft und 
haben viel Spaß dabei. 
 

Kommt gerne bei einer Veranstal-
tung vorbei, z. B. bei der Christmette 
am 24.12.2025, 22.00 Uhr, in der 
Kirche St. Martin in Oestrich. 
Das ist bestimmt ein schöner Ab-
schluss des Heiligen Abends. 
 

Kerstin Walter für die Chormitglieder 

Chor Cantiamo Oestrich „Markus meets Riesling“ 

Der Kirchort St. Markus lädt am  
 

Sonntag, 02. November 2025,  
16.30 Uhr  

 

zu seinem traditionellen und besinnli-
chen Benefizkonzert ein.  
Organisiert wird die Veranstaltung 
wieder vom „Förderverein St. Mar-
kus“.  
Zur Gestaltung des Konzerts tragen 
die gemeindeeigenen Musikgruppen: 
„Kirchenchor St. Markus“, die 
„Familienschola“,  das Blechbläseren-
semble „Die Markusbläser“,  
der „MGV Freundesbund“ sowie die 
Solisten Dr. Markus Hollingshaus 
(Orgel) und Harald Zerbe (Trompete) 
bei.  
 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
zur Erhaltung des Pfarrzentrums wird 
gebeten.  
 

Im Anschluss, gegen 18.00 Uhr, findet 
zur Stärkung der Anwesenden eine 
Heckewert-
schaft“ im 
Pfarrzen-
trum mit 
Weinen und 
Speisen aus 
der Region 
statt. 
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10.11.2025  17.00 Uhr Oberwalluf 
      Martinsspiel der Kita in der Kirche, im Anschluss 
      Martinszug, Feuer auf dem Drobollacher Platz, 
      Verteilung der Brezel durch den OA und  
      Ausgabe Glühwein durch die Kita 
10.11.2025  17.30 Uhr Oestrich 
      St. Martinsfeier in der Kirche, anschließend  
      Martinszug 
10.11. 2025  18.00 Uhr Kiedrich 
     St. Martinsfeier auf dem Kirchhof, anschließend 
     Martinszug durch Kiedrich, Brezel am Feuer auf 
     dem Kirchhof 
10.11.2025   18.00 Uhr Martinsthal 
      Martinsspiel der Kita in der Kirche, anschließend 
      Martinszug zum Feuer am Weinprobierstand 
      mit Bewirtung 
11.11.2025  17.00 Uhr Eltville 
     St. Martinsfeier in der Kirche, anschließend  
     Martinszug zum oberen Parkplatz am   
     Schwimmbad, Martinsfeuer und Bewirtung  
11.11.2025  17.00 Uhr Erbach 
     St. Martinsfeier auf dem Parkplatz am  
     Weintreff, anschließend Martinszug am Rhein 
     entlang zum Baron v. Knyphausen, dort  
     Martinsfeuer und Bewirtung 
11.11.2025  17.00 Uhr Hallgarten 
     St. Martinsfeier in der Kirche, anschließend  
     Martinszug zum Feuer an der Turnhalle 
11.11.2025  17.00 Uhr Hattenheim 
     St. Martinsfeier in der Kirche, anschließend  
     Martinszug zum Feuer am Rhein mit Bewirtung 
 

Sankt Martin in unseren Kirchorten 
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11.11.2025  17.30 Uhr Winkel/Mittelheim 
     St. Martin zieht durch die Straßen,  
     Start: Spielplatz Greiffenclaustr. - Mehrgenera-
     tionenhaus - Sudetenstr. - Schnitterweg -  
     Peter- Spahn-Str. - Kapellenstr. - Urbanstraße -  
     Rieslingstr. - Basilika Mittelheim,  
     geselliger Abschluss am Martinsfeuer 

11.11.2025  18.00 Uhr Niederwalluf 
     St. Martinsfeier in der Kirche, anschließend  
     Martinszug durch den alten Ortskern zum  
     La-Londe-Platz, Brezel 
14.11.2025  17.00 Uhr Rauenthal 
      St. Martinsfeier in der Kirche, anschließend 
      Umzug zum Feuer auf dem Parkplatz Krautacker 
16.11. 2025   11.00 Uhr Winkel 
     Wortgottesdienst mit St. Martinsspiel der  
     Grundschule Oestrich  

Sankt Martin in unseren Kirchorten 

Bild oben:  

Gabriele Pohl, ReclameBüro /  

Kindermissionswerk 

In: Pfarrbriefservice.de  

Bild: Rolf Bunse/ 

In: Pfarrbriefservice.de  
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Adventszeit Erbach 
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Samstag, 29. November 2025 –  
1. Advent  
 

Um 18.00 Uhr feiern wir in der Kirche 
die Segnung der Adventkränze.  
Bringen Sie gerne Ihren Kranz mit – 
so tragen wir den Segen in unsere 
Häuser und Familien.  
 

Ortsausschuss Erbach 

Am  
Freitag, 21. November 2025 

und  
Samstag, 22. November 2025  

 

findet wieder der Adventszauber im 
Pfarrhof in der Pfarrgasse 1 in Hall-
garten statt. 
 

Es werden Adventskränze, Türkränze, 
Grab- und Kerzengestecke, selbstge-
machte Marmeladen und Plätzchen 
sowie viele trendige Dekoartikel für 
die Weihnachtszeit angeboten. 
 

Am Freitag öffnen sich die Türen um 
17.00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist 
mit Bratwurst, Glühwein und Kinder-
punsch gesorgt.  
 

Am Samstag kann von 14.00 bis 
16.00 Uhr bei Kaffee und Kuchen ge-
mütlich gestöbert werden. 
 

Der Erlös ist für caritative und ge-
meinnützige Einrichtungen be-
stimmt. 
 

Förderverein Pfarrhof  
Mariae Himmelfahrt e.V., Hallgarten 

Adventszauber Hallgarten 

Auszeit im Advent mit der 
„Ökumenischen Bratwurst“ 

 

Sie stehen fast schon in den Start- 
löchern, die Grillmeister der ökume-
nischen Bratwurst und die Glühwein-
Crew.   
Die Termine der  
 

„Kleinen Auszeit im Advent“  
auf dem Kirchvorplatz St. Walburga  

 

kann man sich bereits vormerken:  
 

Samstag, 29. November 2025  
und die Samstage  

06., 13., 20. Dezember 2025 
 

Das Team freut sich wieder auf zahl-
reiche Gäste. 
 

Birgit Krämer – für das Orga-Team 

Auszeit im Advent, Winkel 
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Bild:  Uli Wendl 
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Adventsbasar Oestrich 

Neue Stände und noch mehr Angebo-
te: Adventsbasar um St. Martin 
 

Glühwein am Feuer, Kutschfahrten, 
Schönes und Leckeres zum Verschen-
ken: Der Adventsbasar Oestrich rund 
um die Kirche St. Martin öffnet  
 

Samstag, 22. November 2025,  
ab 12.00 Uhr und  

Sonntag, 23. November 2025,   
ab 11.00 Uhr  

 

seine Pforten.  
 

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt, wieder werden alle Geträn-
keeinnahmen an Bärenherz gespen-
det.  
Herzliche Einladung an Groß und 
Klein! 
 

Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau 

Adventskalender Rauenthal 

Lebendiger Adventskalender  
Rauenthal 
 

Wir freuen uns sehr, dass auch in 
diesem Jahr in Rauenthal wieder ein 
Lebendiger Adventskalender stattfin-
det und sich viele Menschen gemel-
det haben und mitmachen werden!  
In der Regel trifft man sich ab  
17.30 Uhr am genannten Ort. 
 

Die genauen Daten und Informatio-
nen bekommen Sie zeitnah durch 
Auslegung in den Rauenthaler Ge-
schäften, der Kirche und über die 
Aushänge vor Ort.  
 

Lassen Sie uns mit unserem Lebendi-
gen Adventskalender ein Zeichen des 
Miteinanders, der Solidarität und 
auch der Hoffnung setzen.  

Bild: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  
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Adventskalender Oestrich 

Auch in diesem Jahr findet im Advent 
wieder der Lebendige Adventskalen-
der in Oestrich statt. 
 

Ab dem 01. bis zum 23. Dezember 
2025 (außer an den Wochenenden) 
geht es wieder von Haus zu Haus, um 
gemeinsam die Adventsabende zu 
verbringen.  
Ganz nach dem Motto: 
Der Lebendige Adventskalender will 
Menschen zusammenbringen. 
Sie werden eingeladen, sich mitei-
nander der Vorbereitung auf Weih-
nachten zuzuwenden. Gemeinschaft 
und Begegnung werden dabei ange-
boten, und gemeinsames Singen, Ge-
schichten und Lichter laden ein, sich 

innerlich auf das Kommen Gottes in 
die Welt an Weihnachten vorzube-
reiten. 
 

Die Adventsabende beginnen um 
18.00 Uhr. Bitte für eventuell  
warme Getränke eine Tasse mitbrin-
gen, zum Lesen ist eine Taschenlam-
pe von Vorteil. 
 

Weitere Informationen finden Sie im 
Dezember-Pfarrbrief, in den Schau-
kästen rund ums Pfarrzentrum, in 
der Kirche, in der Bücherei und unter 
www.peterundpaul-rheingau.de und 
www.oestrich-winkel.de  
Nähere Informationen gerne unter 
thomas-kerstin@gmx.net oder 
Tel. 06723/602813. 

Bild: Orga Adventskalender 
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http://www.peterundpaul-rheingau.de
http://www.oestrich-winkel.de
mailto:thomas-kerstin@gmx.net
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Hattenheim 
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Die AG Mission-Entwicklung-Frieden 
bietet seit über 35 Jahren mindes-
tens einmal im Monat den Verkauf 
von fair gehandelten Waren an.  
 

Der Verkauf findet in der Regel am 
Wochenende des zweiten Samstags 
im Monat statt (Pfarrkirche Eltville).  
  

Der nächste Termin ist am: 
 

09. November 2025 
 

Für die AG  
„Mission, Entwicklung, Frieden“ 
 

Thomas Wenz 

Bild: Thomas Wenz 

Verkauf Eine-Welt-Waren 

Bild: Steffi Lossau 

Am 14. September 2025  
 

wurden im  
 

Kirchort St. Vincentius Hattenheim   
 

Zwei neue Ministrantinnen und ein 
neuer Ministrant wurden von  
Pfr. Sure Suresh in einem feierlichen 
Gottesdienst in ihr neues Ehrenamt 
eingeführt:  
 

Max Berg, Merle Gabel und  
Louisa Klose 
 

Die Gruppenleiterinnen S. Hartung 
und S. Lossau hatten den Kinder in 
einigen Übungsstunden auf den  
Ministranten-Dienst vorbereitet. 
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Unser Bücherei-Team ist weiterhin 
für Sie da! 
 

Wie es ja schon der ein oder andere 
mitbekommen hat, wird das Pfarr-
zentrum Oestrich umgebaut. Für die 
Kirchenverwaltung Eltville entstehen 
neue Büroräume im Pfarrhaus. Der 
Pfarrsaal wird renoviert und brand-
schutzsicher gemacht. Auch wenn es 
auf dem Parkplatz und auf dem Pfarr-
hof nicht so aussieht, weil sich meh-
rere Handwerker-Fahrzeuge dort be-
finden, haben wir weiterhin geöffnet. 
Es gibt auch einen Parkplatz. Dieser 
ist für unsere Leser ausgewiesen. 
 

Unsere Öffnungszeiten sind wie 
folgt: 
Sonntag und Donnerstag:   
09.30 - 11.30 Uhr  
Dienstag:                             
16.30 - 18.30 Uhr  
 

Bücherei Oestrich 
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Besonders jetzt, in dieser herbstli-
chen Jahreszeit, lässt es sich wunder-
bar mit einem spannenden oder be-
rührenden Buch auf dem gemütli-
chen Sofa sehr gut aushalten. Ganz 
nach dem Motto: 
 

Zu wissen, dass am Ende eines langen 
Tages ein gutes Buch auf einen war-
tet, macht den Tag fröhlicher. 
 

Kathleen Norris 

Besuchen Sie uns!  Wir freuen uns 
auf Sie! 
 

Ihr Büchereiteam 
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Bücherei Martinsthal 

 

 

 
 

Ein Besuch in der KÖB Martinsthal 
lohnt sich immer! Dort finden Sie 
Entspannung, Rat, neue Ideen oder 
Gedankenreisen – denn unsere Aus-
wahl an Büchern, Hörbüchern und 
Spielen bietet Ihnen all das und noch 

viel mehr  . 
 

Termine samstags von  
14.00 – 17.00 Uhr: 
 

01. November 2025:  
Repair-Café  
 

08. November 2025:  
Laternenbasteln für Kinder –  
der St. Martinsumzug steht an! 
 

15. November 2025:  
Kreativangebot für Kinder –  
es gibt wieder Schönes zu machen 
und mitzunehmen. 
 

22. November 2025:  
Vorlesestunde im Zuge des bundes-
weiten Vorlesetages – das größte 
Vorlesefest Deutschlands.  
 

29. November 2025:  
Spielnachmittag –  
unsere geselligen Nachmittage wer-

den immer beliebter  . 

Öffnungszeiten: 
 

mittwochs von 16.00 – 18.00 Uhr 
Büchereiausleihe 
samstags von 14.00 -17.00 Uhr  
Büchereiausleihe, Büchereicafé 
„KaffeSatz“ mit Selbstgebackenem 
sowie heißen und kalten Getränken 

 

 

 

 
 

Kennen Sie unseren Online-Service? 
Fragen Sie nach Ihrem exklusiven 
Zugang, um anschließend bequem 
Bücher online zu verlängern oder 
neue Bücher vorzumerken.  
 

Folgen Sie uns auf Facebook oder 
Instagram, um keine Termine zu ver-
passen!  
 

Sie können sich auch gerne zu unse-
rem Newsletter anmelden unter  
buecherei.martinsthal@gmail.com  
oder sprechen Sie uns während der 
Öffnungszeiten an. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

Ihr Büchereiteam 
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Bild: von Claire 

mailto:buecherei.martinsthal@gmail.com
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Hospiz-Dienst 

Ökumenischer Hospiz-Dienst 
Rheingau e.V. 
 
Trauercafé, 08.11.2025 
15.00 - 17.00 Uhr, 
Mehrgenerationenhaus 
Oestrich-Winkel 
Der Ökumenische Hospiz-Dienst 
Rheingau bietet weiterhin einmal im 
Monat die Möglichkeit, an einem 
Trauer-Café teilzunehmen. Diese Ter-
mine sind für alle, die einen Verlust 
erlebt haben und in geschützter At-
mosphäre und bei Kuchen und Kaf-
fee/Tee anderen Menschen begeg-
nen wollen und eine wohltuende 
Pause suchen. Anmelden können Sie 
sich unter: 06722/943867 oder  
kontakt@hospiz-ruedesheim.de.  
 

Letzte Hilfe Kurs, 15.11.2025 
10.00 - 14.30 Uhr 
in den Räumen des Ökumenischen 
Hospiz-Dienstes Rüdesheim  
Inhaltlich geht es um die Themen: 
Sterben als ein Teil des Lebens, vor-
sorgen und entscheiden, Leiden lin-
dern und Abschied nehmen.  
Anmelden können Sie sich unter: 
06722/943867 oder kontakt@hospiz-
ruedesheim.de 
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Jazzkonzert mit dem Pianisten  
Andreas Hertel 
16.11.2025, 17.00 Uhr 
Gemeindesaal unter der Ev. Kirche 
Oestrich-Winkel  
In der Jazz-Szene seit den 90er Jah-
ren aktiv, nimmt uns der Künstler 
Andreas Hertel mit auf eine Reise in 
diesen spannenden und facettenrei-
chen Musikstil. 
 

Hospiz-Basar mit Kaffee und Kuchen 
28.11.2025, 14.00 Uhr,  
Pfarrhaus neben der Wallfahrts-
kirche St. Hildegard Eibingen 
Handarbeits- und bastelfreudige 
Menschen sind das ganze Jahr für uns 
tätig und spenden wunderbare Ein-
zelstücke für unseren Basar. Für das 
leibliche Wohl mit Kaffee und Kuchen 
sorgen Ehrenamtliche des Hospiz-
Dienstes. Herzliche Einladung,  
vorbeizuschauen. 
 

Adventskonzert  
„Denn Dein Licht kommt“ 
30.11.2025, 18.00 Uhr  
Wallfahrtskirche St. Hildegard  
Eibingen 
Neue Geistliche Adventslieder mit 
der Kirchenmusikgruppe Avalon un-
ter der Leitung von Susanne Franzke 
zum Zuhören und Mitsingen.  

mailto:kontakt@hospiz-ruedesheim.de
mailto:kontakt@hospiz-ruedesheim.de
mailto:kontakt@hospiz-ruedesheim.de
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Infoabend „In Würde leben — in Würde sterben“ 
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Informationsabend: Vorsorge und letzte Lebensstationen 
 
Was geschieht, wenn ich nicht mehr selbst entscheiden kann? 
Wer handelt in meinem Sinne, wenn ich es nicht mehr kann? 
 

Diese und ähnliche Fragen stellen sich viele Menschen – oft erst dann, wenn 
eine akute Situation eintritt. Umso wichtiger ist es, sich rechtzeitig mit den The-
men Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Testa-
ment auseinanderzusetzen. 
 

Herzliche Einladung zu einem Abend, an dem wir über das Thema „Sterben in 
Würde“ sprechen möchten. Viele von uns wollen Vorsorge treffen, wissen aber 
nicht genau, welche Dokumente wichtig sind (Patientenverfügung, Vorsorge-
vollmacht, Betreuungsverfügung, Testament) und welche Entscheidungen früh-
zeitig geklärt werden sollen. Wir wollen informieren, Fragen beantworten und 
auch christlich-ethische und geistliche Perspektiven in den Blick nehmen. Wir 
möchten Mut machen, sich mit der eigenen Vorsorge zu beschäftigen – für sich 
selbst und für die Menschen, die uns nahestehen. 
 

Wann:  Mittwoch, 19. November 2025, 19.00 Uhr 
 

Wo:       Pfarrzentrum Erbach, Hauptstraße 35 
 
Programm: 
Begrüßung und geistlicher Impuls 
Letzte Lebensstationen – was ist zu erwarten? 
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Testament 
Erfahrungsaustausch und Fragen 
Abschlusswort und gemeinsames Gebet 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen guten Austausch! 
 

Ihre 
 

Pfarrer Ralph Senft 
Marcus Zerbe (Rechtsanwalt) 
Dr. med. Ursula Immesberger (Fachärztin für Allgemeinmedizin) 
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Kiedricher Malteser — Pater Lagleder 
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wurden nicht am Reißbrett entwi-
ckelt, sondern waren jeweils eine 
beherzte und wirksame Antwort auf 
konkrete Notsituation vor Ort, denen 
anderweitig nicht oder nicht hinrei-
chend begegnet worden war“, 
schrieb Pater Gebhard Lagleder an 
Franz Herner vergangene Weihnach-
ten in einer Mail. „Wir sind stolz, dass 
wir hier vor Ort gerade in der gegen-
wärtigen Krise zur Glaubwürdigkeit 
der Katholischen Kirche beitragen 
dürfen, weil wir nicht nur von Hilfe 
reden. Denn es gibt nichts Gutes, au-
ßer man tut es“, beschreibt der  
70-jährige Ordenspriester Lagleder 
die Triebfeder seines Handelns. 
Schon in seiner Jugend in der Ober-
pfalz war der gebürtige Regensburger 
als Mitglied des Malteser Hilfsdiens-
tes engagiert und hat eine Ausbil-
dung zum Rettungssanitäter absol-
viert. Ab 1976 studierte er an der 
Universität Regensburg Philosophie 
und Theologie. Das sogenannte 
Freisemester führte ihn 1979 an die 
Philosophie-Theologische Hochschule 
St. Georgen in Frankfurt. In dieser 
Zeit war er Diözesanreferent der 
Schwesterhelferinnen im Bistum Lim-
burg und stellvertretender Malteser-
Landesgeschäftsführer. Sehr verläss-
lich und engagiert war Lagleders Ein-

 
 
 
 
 
Besondere Verbindung zu den Kiedri-
cher Maltesern 
 

Pater Lagleder besucht am  
09. November 2025 Kiedrich und be-
richtet über seine Malteser-
Hilfsorganisation in Südafrika. 
 

Seit 37 Jahren ist Pater Gerhard Lag-
leder Missionar in Südafrika und hat 
1992 die gemeinnützige Hilfsorgani-
sation des Malteserordens 
„Brotherhood of Blessed Gérard“ ins 
Leben gerufen.  
 

„Dort hat er ein umfassendes System 
ganzheitlicher Hilfe im Zululand an 
der Ostküste Südafrikas aufgebaut“, 
berichtet Franz Herner vom Malteser 
Hilfsdienst Kiedrich. Der Missionsbe-
nediktiner Lagleder und seine Unter-
stützer betreiben dort vielfältige, ei-
nander ergänzende karitative Projek-
te und Programme:  
Gesundheitspflege Projekte (AIDS-
Hilfe, Hospiz und Krankenpflege), 
Kinderpflege Projekte (Kindergarten, 
Kinderheim, Hungerhilfe und Stipen-
dien-Fonds), Nothilfe und Sozialpro-
jekt: Nothilfe-Fonds„All diese Dienste 
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satz damals, erinnert sich Franz Her-
ner. Eine persönliche Freundschaft 
zur Familie Herner und eine enge 
Verbindung zu den Kiedricher Malte-
sern war geboren.  
Pater Lagleder kommt nach Kiedrich. 
Eine Freundschaft und Verbunden-
heit, die bis heute anhält und Pater 
Lagleder Anfang November wieder 
in das gotische Weindorf führt.  
 

Am 09. November 2025 zelebriert 
Pater Lagleder mit Pfarrer Dr. Robert 
Nandkisore ab 09.30 Uhr das Lateini-
sche Choralhochamt in der Basilica 
minor St. Valentinus in Kiedrich.  
 

Kollekte für den guten Zweck:  
Die Kollekte kommt der Hilfsorgani-
sation „Brotherhood of Blessed 
Gérard“ zugute, in der einheimische 
Zulus anderen Zulus helfen. 
 

Wie aus Bedürftigen Helfer werden – 
Vortrag im Chorstift 
Im Anschluss gibt er ab ca. 11.00 Uhr 
Einblicke in die Lebenswirklichkeit 
der Menschen in Zululand und be-
richtet über die Tätigkeit der Hilfsor-
ganisation des Malteserordens in 
Südafrika. Es wird spannend zu er-
fahren, was dort alles geleistet wird, 
welche Erfolge erzielt werden und 
wie Bedürftige zu Helfern werden. 
 

Die Veranstaltung findet im 1. Stock 
des Chorstifts Kiedrich (Zugang über 
den Kirchhof) statt.  
 

Die Kiedricher Malteser freuen sich 
auf zahlreiche Zuhörer. 
 

Spendenkonto in Deutschland: 
Kontoinhaber: Bruderschaft des Seli-
gen Gerhard e. V. 
IBAN: DE37 7215 2070 0000 0120 21 
SWIFT-BIC: BYLADEMlNEB 
Steuerabzugsfähige Zuwendungsbe-
stätigungen (Spendenquittungen) 
werden bei vollständiger 
Adressangabe gerne ausgestellt und 
zugesandt. 
 
 

Bildunterschrift: 
Hilfe zur Selbsthilfe – seit 1992 helfen in der 
von Pater Gerhard Lagleder gegründete 
Selbsthilfeorganisation „Brotherhood of Bles-
sed Gérard“ Bedürftige zu Helfern. 
Foto: Pater Gerhard Lagleder 

Kiedricher Malteser — Pater Lagleder 
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Eltville 
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Wunibald Müller  
„Von der Kunst des Altwerdens“  
 

Montag, 10. November 2025,  
19.30 Uhr 
Pfarrzentrum St Peter und Paul  
Eltville, Kirchgasse 1 
 

Wir freuen uns riesig, dass Wunibald 
Müller wieder zu uns kommt mit sei-
nem neuen Programm aus dem Buch 
„Von der Kunst des Altwerdens“. 
 

Ob wir es wollen oder nicht, wir wer-
den alt. Es passiert, ohne dass wir 
etwas dazu beitragen. Wir können 
aber auch unser Altwerden begleiten, 
bewusst die Prozesse, die ablaufen, 
mitverfolgen und gegebenenfalls 
auch unterstützen. Dadurch können 
wir unser Altwerden mitgestalten. 
Darin besteht dann die Kunst des Alt-
werdens, die Wunibald Müller in sei-
nem neuen Buch skizziert. Sie zeigt 
sich unter ande-
rem darin, dass 
wir das Altwerden 
annehmen, die 
Wende, die damit 
verbunden ist, 
bewusst vollzie-
hen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wunnibald Müller geb. 1950, studier-
te Theologie und Psychologie. Lang-
jähriger Leiter des Recollectiohauses 
der Abtei Münsterschwarzach. Be-
kannt wurde er als Autor zahlreicher 
Bücher und Beiträge zu Themen der 
Spiritualität und Psychotherapie. 
Wunibald Müller ist verheiratet und 
hat zwei Kinder. 
 

Die Veranstaltung ist selbstverständ-
lich für die ganze Pfarrgemeinde, der 
Eintritt ist frei. 
 
Terminplanung 2026 
 

Freitag, 21. November 2025,  
18.00 Uhr, ist die Terminplanung für 
das Jahr 2026: Jeder ist herzlich ein-
geladen, mit uns die Weichen für das 
Jahr 2026 mit Wünschen für Veran-
staltungen zu stellen.  

Bild: W. Müller 

Bild: Herder Verlag 
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Bild: Peter Weidemann, In: Pfarrbriefservice.de 

Kolping-Gedenktag  

 

Freitag 28. November 2025,  
18.00 Uhr, feiern wir den Kolpingge-
denktag des seligen Adolph Kolping. 
Wir beginnen mit einem Gottesdienst 
in der Kirche St. Peter und Paul Eltvil-
le, anschließend gemütliches Beisam-
mensein der Kolpingsfamilie mit Kol-
pingbuffet (jeder bringt etwas mit), 
Musik und weihnachtlicher Stim-
mung. 

 

Ausblick Dezember 2025: 
 

Samstag, 20. Dezember 2025,  
18.00 Uhr 
Traditionelles Turmblasen vom Turm 
St. Peter und Paul Eltville mit dem 
Posaunenchor der Evangelischen  
Triangelis Gemeinde.  
Glühwein und Schmalzbrote werden 
von der Kolpingsfamilie gereicht. 

Donnerstag, 06. November 2025,  
19.00 Uhr  
Offener Kolpingstammtisch im Guts-
ausschank Stassen. Es sind auch 
Nichtmitglieder herzlich willkommen. 
 
Freitag, 07. November 2025  
lädt die Kolpingsfamilie zur traditio-
nellen Andacht mit der Wanderfrie-
denskerze. Die Andacht beginnt um 
18.00 Uhr in der Basilica minor  
St. Valentinus. 
 

Anschließend (ca. 19.00 Uhr)  
Mitgliederversammlung im  
Pfarrheim St. Dionysius. 
 
Samstag, 29. November 2025 feiert 
die Kolpingsfamilie den Kolpingge-
denktag im Pfarrheim St. Dionysius. 
Das Programm beginnt um  
14.30 Uhr. 

Kiedrich 
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Oestrich 

Mittwoch, 05. November 2025 
Wanderung der Kolping-
Wandergruppe 
Genaues Ziel und Treffpunkt werden 
unter den Vereinsnachrichten im 
Rheingau Echo bekannt gegeben, 
können aber auch bei Ulla Mathuni 
(Tel. 06723-3464) erfragt werden. 
 
Freitag, 07. November 2025 
Kegelabend in Hallgarten 
Von 17.00 – ca. 21.00 Uhr treffen wir 
uns zum Familienkegeln in Hallgar-
ten an der Grundschule/Rosentalstr. 
35. Zuschauer sind beim geselligen 
Beisammensein auch herzlich will-
kommen. Für Getränke und Knabbe-
reien ist gesorgt. Bitte zum Kegeln 
saubere Turnschuhe mitbringen.  
Anmeldung und nähere Informatio-
nen gerne bei Stefan Leidenbach per 
Mail unter: 
Stefanleidenbach@googlemail.com 
 
Dienstag, 11.November 2025 
Fastnachtseröffnung 
Die Fastnachtseröffnung findet am 
11. November 2025 um 18.33 Uhr 
mit "dreifach-donnerndem Helau" 
an der Alten Schule in Oestrich statt. 
Wir freuen uns, mit Euch in die  
5. Jahreszeit zu starten.  

Es wird auch ein kleines Rahmenpro-
gramm geben. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 
 

Die Kolpingsitzung ist am Samstag,  
31. Januar 2026 um 19.33 Uhr in der 
Turnhalle im Bürgerzentrum Oestrich. 
Der Kartenvorverkauf erfolgt bei den 
üblichen Vorverkaufsstellen 
(Adlerapotheke, Buchhandlung  
Idstein sowie allen Aktiven) und star-
tet direkt nach Weihnachten. 
 
Samstag, 22. November 2025 
Sonntag, 23. November 2025 
Waffelstand am Adventsbasar 
Rund um die Kirche St. Martin findet 
wieder der alljährliche Adventsbasar 
in Oestrich statt. 
Die Kolpingjugend backt wieder fri-
sche Waffeln. Es gibt selbstgemachte 
Kuchen und Kaffee. 

P
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Orgel Eltville 

Der Aufbau der technisch neuen Or-
gel auf der Westempore der Pfarrkir-
che in Eltville ist weiter vorange-
schritten. 
Mittlerweile ist der große Spieltisch, 
von dem beide Orgeln (auch die  
Schwalbennestorgel) angespielt wer-
den, auf der Empore fest installiert. 

Die mechanische Verbindung von 
den Tasten zu den Ventilen in der 
Orgel ist noch nicht vollständig; man 
erkennt auf den Photos die auf-
wendige Technik, die hauptsächlich 
aus Holz hergestellt wird.  

Auf den Windladen stehen schon die  

ersten Holzpfeifen 
auf ihrem Platz. Am 
Ende werden auf der 
Westempore insge-
samt 1.735 Orgel-
pfeifen erklingen, 
dazu kommen später 
noch die Pfeifen, die 
in und hinter der 
Schwalbennestorgel 
aufgestellt werden. Die Verbindung 
zu diesen Pfeifen wird elektrisch über 
Kabel hergestellt, die bereits auf dem 
Dachboden verlegt sind.  
 

Es sind noch Pfeifen frei für eine Pa-
tenschaft. Vielleicht suchen Sie  
noch ein Geschenk für das anstehen-
de Weihnachtsfest. Die Gemeinde 
freut sich über jede Spende. Das Kon-
to des Orgelvereins lautet:  
IBAN DE 73 5109 0000 0052 9672 01 
– BIC WIBADE5W. 
 

Aktuelle Informationen finden Sie im 
Internet unter www.orgel-eltville.de.  
Dort wird auch der Termin für die 
„Ersttonfeier” bekanntgegeben, 
wenn also der technische Aufbau so-
weit fertiggestellt ist, dass beim Drü-
cken einer Taste Luft durch eine Pfei-
fe strömt und diese zum Klingen 
bringt. 
 

Text und Bilder: Dr. Markus Hollingshaus 
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Martinsthal 

Hattenheim 
Vorschau: 

  

Unsere Adventsfeier findet am 
  

Mittwoch, 03. Dezember 2025, 
15.00 Uhr  

im Pfarrzentrum statt. 
  

Bei Kaffee und Lebkuchen wollen wir 
gemeinsam einen adventlichen Nach-
mittag verbringen. 

 

Abholservice:  
Carmen Follrich, Tel. 0176-34651567 
 

Wir freuen uns auf Sie! 

Im Namen des ganzen Teams –  

Anja Racke 

Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten Treffen im Martinus-Forum: 
 

Mittwoch, 12. November 2025 
15.00 Uhr 

 

„Bewegter Nachmittag“ 
mit Frau Schmelzer 

 

Für das Team, Brigitte Zwaka 

 Hallgarten 

Kaffee Lebensfreude  
Treff für Senioren und Jungebliebene 
mittwochs ab 15.00 Uhr 
im Pfarrhof Mariae Himmelfahrt, 
Pfarrgasse 1, Hallgarten 
  

Mittwoch, 27.11. 2025 
 

Ab jetzt treffen wir uns jeden  
Mittwoch! 
 

Jeder ist herzlich willkommen!  
Astrid Alt, Tel. 602791 und  
Elisabeth Bildesheim, Tel. 7100 

Erbach 

Der Erbacher Mittwoch-Club lädt alle 
Seniorinnen und Senioren um  
15.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen und 
einem Glas Wein in das katholische 
Pfarrzentrum ein: 
 

Mittwoch, 12.11.2025 
„Mein schönes Ötztal“ 
Vortrag mit Heinrich Nowak 
 

Mittwoch, 26.11.2025 
Ein buntes Programm mit 
Dichterpflänzchen. 
 

Für das gesamte Team 
Karin Müller 

Kiedrich 

Im November ist kein Dienstagsclub! 
Der nächste Dienstagsclub ist am  

 

Dienstag, 09. Dezember 2025, 
15.00 Uhr  

 

„Adventlicher Dienstagsclub“ 
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Oberwalluf 

Rauenthal 

 

Herzliche Einladung zu unserem 
nächsten Ü-60-Erzählcafé im Pfarr-
heim Oberwalluf am  
 

Mittwoch, 19. November 2025, 
 15.00 Uhr 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Seniorenteam Oberwalluf 

Herzliche Einladung  
zu unserem Seniorennachmittagen: 
 

Dienstag, 25. November 2025, 
15.00 Uhr 

 

Die Rauenthaler Kindergartenkinder 
besuchen uns! 
 

1. Adventssonntag 
30. November 2025 

14.30 Uhr 
 

Ökumenische Weihnachtsfeier 
 
Herzliche Einladung an alle  
Seniorinnen und Senioren! 
 

Das Team des Rauenthaler  
Seniorenclubs 

Se
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Eltville 

Die ökumenischen Senioren treffen 
sich um 14.30 Uhr in der Senioren-
wohnanlage in der Friedrichstraße 61 
in Eltville: 
 

Dienstag, 04. November 2025 
Das heilige Jahr in Rom. 

 

Herzliche Einladung! 
 

Für das Team:  
Karin Fischer-Baumann,  
Christa Eckerich, Ellen Gärtner 

Bild: Sylvio Krüger, In: Pfarrbriefservice.de  
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Pfarrbrief@peterundpaul-rheingau.de 

Bitte beachten Sie: 
 

Redaktionsschluss 
für die  

Dezember - Ausgabe 
01. November 2025 

Wir freuen uns auf Ihre Texte, Kommentare, 

Wünsche, Anregungen, Bilder, Lob und Kritik für 

und über den Pfarrbrief. Nur dadurch helfen Sie 

uns, diesen interessant zu gestalten. 

Bitte senden Sie uns Ihre Texte und Bilder an: 
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IHR KONTAKT ZU UNS 
Zentrales Pfarrbüro der Pfarrei St. Peter und Paul Rheingau 
Kirchgasse 1, 65343 Eltville, Tel. 06123/703 770   Fax: 7037725 
Mail: pfarrei@peterundpaul-rheingau.de  
Web: peterundpaul-rheingau.de 
Bankverbindung:  
IBAN: DE86 5105 0015 0461 0004 36 Naspa 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.00-12.00 Uhr 09.30-12.00 Uhr 08.00-12.00 Uhr 

geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 14.00-17.00 Uhr geschlossen 

Die Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros: K
o

n
takt  

Niederwalluf: 06123/999 576 0, Hauptstraße 37, 65396 Niederwalluf 

                          Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

 

Oestrich: NEU: 0163-6390661, Rheinstraße 19, 65375 Oestrich 

                   Mittwoch 08.30 bis 11.30 Uhr 

 Wie bereits angekündigt, sind seit Ende der Sommerferien  
(ab 18.08.2025) unsere Kontaktstellen an den Kirchorten, mit Ausnah-
me von Oestrich und Niederwalluf (siehe unten), geschlossen. 
 
 Die Mitarbeiterinnen im Verwaltungsteam sind aber weiterhin für   
 „ihren“ Kirchort zuständig. 
 
 Ansonsten wenden Sie sich bitte mit all Ihren Anliegen an das  
 Zentrale Pfarrbüro.  

Die Öffnungszeiten der verbliebenden Kontaktstellen: 

Das Zentrale Pfarrbüro ist am Donnerstag, 06. November 2025, 
vormittags geschlossen! 


